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Zusätzliche Einwilligungserklärung zur Nu 
tzung der Videokonferenzsoftware 
(Datenschutzrechtliche Information nach Art.12 DSGVO) 

 

 

 

 

 

Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche der Städte Langenfeld (Rhld.) und 
Monheim am Rhein möchten Ihnen das Angebot einer Beratung mittels einer Videokonfe-
renzsoftware machen. Hierzu erhalten Sie von uns die Zugangsdaten mit einem individu-
ellen Einwahl-Passwort. Für die Teilnahme an der Videoberatung müssen Sie keine ge-
sonderte Software herunterladen, sondern können dem übermittelten Link folgen. Für die 
konkrete Nutzung der Videokonferenzsoftware erhalten Sie ein zusätzliches Informations-
blatt im Anhang.  

Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung der Daten? 
Verantwortlich für den Schutz digitaler Daten ist der Zweckverband der Erziehungsbera-
tung der Städte Langenfeld (Rhld.) und Monheim am Rhein. 

Zu welchem Zweck werden Ihre Daten verarbeitet?  
Für die Beratung mittels Videokonferenzsoftware ist die Verarbeitung der Daten erforder-
lich.  

Welche personenbezogenen Daten werden bei der Videokonferenz verarbeitet? 
Für die Teilnahme an der Videokonferenz ist kein eigenes Teilnehmer-Nutzerkonto Ihrer-
seits erforderlich. An den Serviceprovider werden lediglich die Metadaten der Konferenz 
übermittelt: Thema, Beschreibung (optional), IP-Nummer des Teilnehmers und Informati-
onen zum genutzten Endgerät. Bei Nutzung des Chats sind die Chat-Inhalte Gegenstand 
der Übermittlung. Eine Aufzeichnung/Speicherung von Online-Konferenzen und Chats er-
folgt nicht und ist seitens aller Videokonferenzteilnehmer verboten. Die Daten werden in 
keiner Weise zu werblichen Zwecken verwendet. 

Wer hat Zugriff auf personenbezogene Daten? 
Alle Teilnehmer einer Online-Konferenz haben während der Konferenz Zugriff im Sinne von 
Sehen, Hören und Lesen auf Inhalte der Videokonferenz und des Chats. Der Serviceprovider 
hat Zugriff auf die verarbeiteten Daten im Rahmen der Auftragsdatenverarbeitung. Mit Be-
endigung der Videokonferenz werden alle Daten gelöscht. Der Serviceprovider nutzt nur 
Server, die der europäischen Datenschutzverordnung konform sind.  

Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 
Die Verarbeitung erfolgt auf der Grundlage Ihrer freiwilligen Einwilligung. 

An wen kann ich mich bei Fragen zum Datenschutz wenden? 



Bei Fragen und Beschwerden zum Datenschutz können Sie an den Landesbeauftragten für 
Datenschutz und Informationsfreiheit, Nordrhein-Westfalen, wenden: 
Kavalleriestraße 2 – 4, 40213 Düsseldorf, poststelle@ldi.nrw.de  
 

Einwilligungserklärung 

Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung 
entstehen Ihnen keine Nachteile; es wird dann nach alternativen Beratungsmöglichkeiten 
gesucht. 
Gegenüber der Beratungsstelle besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezoge-
nen Daten, ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein 
Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit.  
Diese Einwilligung kann für die Zukunft jederzeit widerrufen werden. Soweit die Einwilli-
gung nicht widerrufen wird, gilt sie zunächst für die Dauer der Beratung.  
Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, der Lan-
desbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit NRW zu.  

Hiermit erkläre ich/wir uns einverstanden an Videokonferenzen teilzunehmen. Der oben 
beschriebenen, mit der Videokonferenz verbundenen, Datenverarbeitung stimmen wir zu.  

Teilnehmer 1: 

       
 Datum  Name, Vorname  Unterschrift 

     
 Straße, Hausnummer   PLZ, Ort 

Teilnehmer 2: 

       
 Datum  Name, Vorname  Unterschrift 

     
 Straße, Hausnummer   PLZ, Ort 

Teilnehmer 3: 

       
 Datum Name, Vorname  Unterschrift 

     
 Straße, Hausnummer   PLZ, Ort 

Videokonferenz-Anbietender: 

       
 Datum Name, Vorname  Unterschrift 
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